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Europäische Kultur-Projekt der 9. Klassen: "1492 - mit Columbus unterwegs"


Und sie bewegt sich doch...!  Arbeitsaufträge

Welche Bedeutung die Bewegungen von Sonne, Mond und den Gestirnen haben, wie sie ablaufen, wie die Welt aussieht und wie sie aufgebaut ist, damit haben sich die Menschen seit den frühesten Zeiten auseinandergesetzt. Vor allem gaben die unregelmäßigem Bahnen der Planeten (griech.: = Wanderer, Irrläufer) ein großes Rätsel auf. In Griechenland kam es zu den ersten Erklärungsversuchen, die man als ‚wissenschaftlich’ bezeichnen kann. Bei dem Problem des ‚Weltbildes’ ist immer zu berücksichtigen, daß es in einem inneren Zusammenhang mit dem ‚Menschenbild’ steht. Denn was wir Menschen über die Welt denken,  hat unmittelbare Auswirkungen auf unser eigenes Selbstverständnis: wie wir in der Welt stehen und wie  wir uns in ihr verhalten sollen.

Die Textsammlung zeigt Euch den Weg, den das Nachdenken über den Aufbau der Welt in Europa genommen hat. Vergegenwärtigt Euch diesen Weg und geht auf folgende Fragen ein:

1. Wissenschaftliches Denken:

· Was ist typisch an den Erklärungsversuchen der griechischen Denker, so daß man sie als ‚wissenschaftlich’ bezeichnen kann? (Was wißt Ihr noch von mythischen Weltbildern?!)

· Worin unterscheidet sich davon wiederum die moderne wissenschaftliche Erkenntnisfindung? (Text: Galilei, Entdeckung der Iuppiter-Monde)

2. Welt- und Menschenbild:

· Könnt Ihr Euch Gründe vorstellen, warum sich in der Antike und im Mittelalter das geozentrische Weltbild des Prolemäus und nicht das heliozentrische des Aristarch durchgesetzt hat? 

· Warum wohl wurde das heliozentrische Weltbild in der Antike rundweg abgelehnt und in der Neuzeit angefeindet? (Informiert Euch über die Biographie Galileis: Inquisitionsprozeß). 

· Überlegt Euch, wie der Mensch nunmehr, also in der Neuzeit, die Welt betrachtet haben dürfte – im Gegensatz zum symbolischen Weltbild des Mittelalters. Wo könnte man Zusammenhänge zur Entdeckungsfahrt des Kolumbus sehen?

· Überlegt Euch, wie der Mensch nunmehr, also in der Neuzeit, sich selbst in der Welt sehen muß. Wo könnte man Zusammenhänge zur Entdeckungsfahrt des Kolumbus sehen?

· Lest den Text S. 11 (Brief Galileis an Emilia Diodati): Was ist hier vergleichbar mit dem Selbstverständnis des  mittelalterlichen Menschen, und worin liegt das Neue in diesem  menschlichen Selbstverständnis?  Könnt Ihr Verbidnungslinien zur spanischen Eroberung Amerikas entdecken?

